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Mietshaus in halboffener Bebauung in Ecklage; mit Eckladen und seitlichem Ladenanbau, Putzfassade, 
Ladenanbau an der Gottlaßstraße ursprünglich das »Atelier für moderne Photographie« des Eigentümers 
Willy Schaarschmidt, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Da der Baublock noch nicht erschlossen war, konnte ein 1906 eingereichtes Wohnhausprojekt nicht 
ausgeführt werden. Erst im Mai 1910 erfolgt eine erneute Antragstellung durch den Bauunternehmer Karl 
Wolny. Nach einem Besitzerwechsel wurden die Entwürfe des Architekten Willy Voigt durch den Architekten 
Robert Rammner um eine überarbeitete Fassadenzeichnung ergänzt. Schließlich wurde das 
viergeschossige Eckgebäude mit Laden und seitlichem Atelieranbau bis August 1911 für den Eigentümer 
Willy Schaarschmidt, Fotograf, fertiggestellt. Obgleich der prominenten Lage ist das Wohnhaus 
zurückhaltend im Stil der Reformarchitektur gestaltet. Die schlichte Fassade wird durch Putzstreifen und -
spiegel strukturiert; typisch die Betonung der Ecke durch einen polygonalen Turmaufbau und der 
Dachlandschaft durch Zwerchhäuser. Einzig am Kastenerker findet sich in Form zweier Maskenreliefs 
bildnerisches Dekor. Mit seiner Lage und als Zeugnis einer Phase nur geringer Bautätigkeit in Wahren 
kommt dem Mietshaus neben einer baugeschichtlichen eine ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung zu.
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